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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Greuther Fürth : ESV Treuchtlingen 1883 
Samstag, 01.10.2022, 10:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der SpVgg Greuther Fürth und dem ESV Treuchtlingen 1883

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 19:21 Sätzen trennten sich die
Spieler des ESV Treuchtlingen 1883 beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) am Samstagvormittag von der SpVgg Greuther Fürth. Rund 150 Minuten
ging das Match, ehe Stefan Winter das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Eine starke Leistung zeigte Stefan Winter, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Spitzbart / Winter waren
Wagner / Beissel, obwohl sie alles gegeben hatten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Bayer / Beissel, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Leibig / Gangl verloren. Das
musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim nachfolgenden 8:11, 11:2, 11:4, 11:5-Erfolg gegen Roland
Spitzbart kam Michael Wagner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Johannes Beissel gegen Joachim Leibig hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Thomas
Bayer gegen Stefan Winter. Einen Sieg fuhr indes Yannis Beissel bei seinem 3:1 gegen Werner
Gangl ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Michael Wagner bei seinem 3:1 gegen Joachim Leibig doch überlegen. Einen Sieg holte Johannes
Beissel beim 11:7, 11:2, 8:11, 11:6 gegen Roland Spitzbart. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Thomas Bayer Werner Gangl in fünf Sätzen. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4
vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Yannis Beissel bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Stefan
Winter. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der SpVgg Greuther Fürth tritt dabei geben den TTV Neustadt/Aisch
an, während es der ESV Treuchtlingen 1883 mit dem TV 1848 Schwabach zu tun bekommt.

 Statistik:
 SpVgg Greuther Fürth

Doppel: Wagner / Beissel 0:1, Bayer / Beissel 0:1 
Einzel: M. Wagner 2:0, J. Beissel 1:1, T. Bayer 1:1, Y. Beissel 1:1 

 ESV Treuchtlingen 1883
Doppel: Spitzbart / Winter 1:0, Leibig / Gangl 1:0 
Einzel: J. Leibig 1:1, R. Spitzbart 0:2, W. Gangl 0:2, S. Winter 2:0


